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Übersicht zur Lerneinheit

Episode 1:
Vom Ziel her denken

Episode 2:
Solidarische Ökonomien als Baustein der Transformation

Episode 3:
Interview: Brigitte Kratzwald, 

Commons-Forscherin und Aktivistin, Graz/Österreich
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Lernziele dieser Episode

Lernziel 1:
Gesellschaftliche Ziele Solidarischen Wirtschaftens benennen

Lernziel 2:
Anschlussfähige internationale Konzepte Solidarischen Wirtschaftens kennenlernen 

Lernziel 3:
Strategie und Perspektiven Solidarischer Ökonomien diskutieren
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Die globale Krise bewältigen
Solidarische Ökonomien und Genossenschaften  
leisten einen zentralen Beitrag zur Bewältigung der 
gegenwärtigen Krise sowie zum Aufbau einer 
Neuen Ökonomie:

 Dezentralisierte Energie, Dekarbonisierte, 
postfossile Wirtschaft, Nachhaltige Agrarpolitik

 CO2 Bepreisung, Bekämpfung der globalen 
Erwärmung mit „Nachkriegsökonomie“

 Ökologische Wende rentabel machen
 Anschluss an Donut-Ökonomie (Raworth 2018), 

Blue Economy (Pauli 2010),  
Gemeinwohlökonomie (Felber 2018), 
Commonsbewegung (Helfrich/Bollier 2019) u.a.

 Den Idealismus zur Hauptströmung machen
 Aufbau von Sozialkapital und collective

leadership
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Die Alternative leben 

 Die Abwendung der Katastrophe erfordert mehr Gemeinschaftsgüter: 
dezentrale Wasser- und Energieversorgung, öffentlicher Nahverkehr, 
gesunde Lebensmittel, bezahlbarer Wohnraum etc.
Wandel muss allen nutzen, nicht nur der Schicht der 

Besserverdienenden
 Der Protest wird wachsen, wenn die Menschen von positiven 

Erfahrungen lernen. Ein Beispiel sind die enormen sozialen 
Fortschritte, die in Lateinamerika erzielt worden sind. 
 „Die Menschheit hat keine Zeit mehr für den Kapitalismus.“
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Aktives Vorbild sein

 Kohlenstoffbudgetberechnung: bei der Einhaltung 
des 2Grad-Zieles stehen jedem Menschen jährlich 2 
T CO2-Ausstoss zu (aktuell: 8 T). 
 „8 Tonnen-Gesellschaft“ (Schneidewind 2018)
 Unterschiede im Ressourcenverbrauch haben 

keinen Einfluss auf Lebenszufriedenheit
 „Ökoroutine“ und Suffizienzpolitik:

Routine statt Moral, Strukturen ändern, nicht die 
Menschen (Kopatz 2018)
 Suffizienz als Geschäftsmodell! :

Slow Food, Slow Travelling, regionale Logistik, 
puristische Lebensmodelle, ökologisch orientierte 
Handelssortimente, Sharing-Modelle usw. (Palzkill 
et al. 2015; BUND 2017)
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Neues Unternehmer*innentum
 Gesellschaftliche Herausforderungen als 

Ausgangspunkt für unternehmerisches 
Handeln sehen: Unternehmen als Mitgestalter 
des Wandels („weniger ist mehr“)
 Ökologie und Soziales (CSR) führt zu 

Kosteneinsparungen und eröffnet neue 
Marktnischen: “Moralisierung der Märkte“
(Stehr 2008)
 Insbesondere Genossenschaften mit ihrer 

Multi-Stakeholder-Orientierung sind wichtige 
Akteure neuen Unternehmer*innentums
(Bluhm 2008)
 Ernährung der Zukunft zwischen Urban 

Gardening und Higtech-Agrarchemie: wichtige 
Rolle der Pionier*innen 
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Den eigenen Beitrag kommunizieren

 neue Wirtschaftsformen aktiv gestalten
mit Selbstbewusstsein die eigenen Entscheidungen kommunizieren
 Führung in gesellschaftlichen Dialogen übernehmen
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Aufgaben für das Selbststudium

1. Vergleichen Sie den Ansatz der Solidarischen Ökonomien mit den 
genannten vergleichbaren Konzepten Donut-Ökonomie, 
Gemeinwohlökonomie, Blue Economy und Commons-Bewegung. 
Benennen Sie Unterschiede und Gemeinsamkeiten.

2. Nennen Sie weitere Ihnen bekannte Konzepte, die einen ähnlichen 
Ansatz verfolgen wie Solidarische Ökonomien, z.B. Transition-Towns-
Bewegung, Postwachstumsdebatte, Degrowth u.a.

3. In welchem Verhältnis sehen Sie die Verantwortung des Einzelnen für 
Solidarisches Wirtschaften und das Handeln von Unternehmen? 
Benennen Sie die jeweiligen Verantwortungsbereiche genau.
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